


Nr. 1 Bruderklausenrastplatz Rohren

Das Bildstöckli mit der Jahrzahl 1887 hatte 
seinen ursprünglichen Standort an der Kabis
steinkurve und wurde bei einer Strassenkor- 
rektur entfernt.
Als man 1989 die Restaurierung der Bild
stöckli in Angriff nahm bemerkte man das 
Fehlen. Nach langem Suchen fand man es im 
Werkhof in Stans wieder. Es war nur noch 
der Stein vorhanden, das Bild fehlte. Bis zur 
Restaurierung wurde es in der Studenhütte 
zwischengelagert. Dass man das Bildstöckli 
nicht mehr an seinen alten Standort hinstel
len konnte, lag auf der Hand. Auf Antrag der 
Bildstöcklikommission erhielt es beim Bru
derklausenrastplatz oberhalb von Rohren ei
nen neuen und sehr gediegenen Standort.

Pater Karl Stadler vom Kloster Engelberg, der 
zahlreiche Kirchenräume und Klöster der 
Schweiz mit seinen Wand- und Glasmalerei
en bereichert hat, malte mit Acrylfarben ein 
neues Bild. Es stellt die Pieta dar: der Leich
nam Jesu liegt in den Armen der schmerzer
füllten Mutter Maria.
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Nr. 5 Murmattstrasse

Das Bildstöckli an der Murmattstrasse stand 
anfänglich an der Verzweigung Murmatt - 
Gotthardli in Richtung Stans. Damals führte 
da ein Fuhr- und Fussweg nach Stans.
Bis zur Restaurierung stand dieses Bildstöckli 
viele Jahre beim ehemaligen sogenannten 
Sandloch.
Auch dieses Bildstöckli besteht aus einer 
Sandsteinstele mit Häuschen (wie Nr. 1, 2 
und 3) und befand sich in einem sehr 
schlechten Zustand. Die Jahreszahl konnte 
nicht mehr genau eruiert werden. Vermutlich 
stammt es aus dem Jahr 1889. Das Bild war 
zwar noch vorhanden, konnte aber nicht 
mehr restauriert werden.
Bei der Bildstöckli-Renovation 1991 wurde 
der Stein aufgefrischt und um einige Meter 
ostwärts versetzt. Heute steht dieses Kleinod 
an der Verzweigung Murmattstrasse am Bru
derklausenweg.

Auch dieses Bildstöckli erhielt ein neues Bild 
von Pater Karl Stadler aus Engelberg (siehe 
auch Bruderklausenrastplatz Rohren). Das 
Bild stellt eine Szene aus dem Kreuzweg dar: 
Jesus mit dem Kreuz in Begleitung seiner 
Mutter Maria.
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